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Regensburg, 11.05.2011 

 
Pressemitteilung 

 
Frühling und Sommer: Zeit für Hauswärmedämmung und neue Kühlschränke. Die 
Bund Naturschutz Kreisgruppe Regensburg (BN) plädie rt für Energiesparen ohne 
Verlust an Lebensqualität. Mit Ihrer Wärmebildkamer a-Aktion hat der BN im zurück-
liegenden Winter wieder viele Haushalte in und um R egensburg erreicht und die 
Grundlage für Wärmedämmung mit Grips geschaffen.  
 
Hans Lengdobler und Michael Hentschel, Hauptansprechpartner der Kreisgruppe beim 
Thema Wärmebild, berichten von annähernd zweihundert Haushalten, welche das Ange-
bot nachgefragt haben. Michael Hentschel: "Unser günstiges Fotoangebot hat auch im 
Winter 2010/11 wieder die Hemmschwelle für Thermoaufnahmen gesenkt. Unsere eh-
renamtlichen BN-Kamerafrauen und -männer waren den ganzen Winter unentwegt im 
Einsatz“. Die Thermobilder sind eine wichtige Basis, damit Eigentümern den nächsten 
Schritt gehen. Der BN empfiehlt hier, mit diesen Bildern einen Energieberater für weiter-
führende Maßnahmen hinzuzuziehen und Geld für eine sinnvolle Wärmedämmung in die 
Hand zu nehmen.  
 
Demnächst will die Kreisgruppe alle Teilnehmer an der Wärmebildaktion anschreiben. 
Per Fragebogen soll abgefragt werden, wer welche Schritte für Maßnahmen zur Heizkos-
teneinsparung gegangen ist. Der BN will damit die positiven Auswirkungen der Wärme-
bildaktion dokumentieren. 
 
Hans Lengdobler ist sich sicher: „Die Energiekosten werden in den Schlagzeilen bleiben. 
Heizöltanks für den nächsten Winter müssen teuer gefüllt werden und hohe Spritpreis 
schmerzen. Doch weder die Beimischung von Ethanol noch die Kritik an den Ölpreisstei-
gerungen gehen das Problem grundsätzlich an. Die einzig zukunftsfähige Alternative ist 
der sparsame Umgang mit Energie. Das Potential dafür liegt bei wenigstens 50%!“  
 
Für Rückfragen steht das Kreisgruppenbüro unter Tel . 0941/23090 oder regens-
burg@bund-naturschutz.de zur Verfügung.  


